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Ergänzungsstunde: Konfidenzintervalle und Gauß-Tests

(1) Die Zufallsvariablen X1, . . . , Xn seien unabhängig und identisch N (µ, 25)-verteilt.

Welches Konfidenzniveau besitzt das übliche Konfidenzschätzverfahren für den Pa-

rameter µ, wenn bei n = 200 konkrete Schätzintervalle der Länge 1.15 entstehen?

(2) Eine neue Sorte von Reagenzgläsern soll bezüglich ihrer Schmelztemperatur mit

einer gebräuchlichen Sorte, bei der die mittlere Schmelztemperatur 745 ◦C beträgt,

verglichen werden. Bei der neuen Sorte von Reagenzgläsern wurden folgende Tem-

peraturwerte ermittelt (in ◦C)

675 720 621 653 750 631 742 828

715 611 790 671 820 730 650 785

Es wird angenommen, dass die Messwerte eine Realisierung von unabhängigen

identisch N (µ, 4900)-verteilten Zufallsvariablen sind. Durch Anwendung eines ge-

eigneten Tests zum Niveau 0.05 überprüfe man die Hypothese:

• H0 : µ = 745 gegen HA : µ ̸= 745

• H0 : µ ⩾ 745 gegen HA : µ < 745
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Abbildung 1: Werte der Verteilungsfunktion Φ(z) der Standard-Normalverteilung
für typische Werte von z sowie α-Quantile zα für typische Werte von α
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